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Tom-Oliver Regenauer, Jahrgang 1978, war nach betriebswirtschaftlicher Ausbildung in verschiedenen Branchen und Führungspositionen tätig, unter anderem als Betriebsleiter, Unternehmens- und Management-Berater sowie internationaler Projektmanager mit Einsätzen in über 20 Ländern. Neben interkulturellen Erfahrungen verschafft ihm dieser Aufgabenbereich bis heute tiefe Einblicke in die Organisations- und Führungsstrukturen global agierender Konzerne. Seit Mitte der 90er-Jahre ist er zudem als Musikproduzent und Texter aktiv und betreibt ein unabhängiges Plattenlabel. Der in Deutschland geborene Autor lebt seit 2009 in der Schweiz. Auf seiner Internetpräsenz www.regenauer.press veröffentlicht er regelmäßig Essays, investigative Recherchen und tiefschürfende Betrachtungen zu aktuellen Themen. Regenauers journalistische Arbeiten liefern „Kontext und Konturen“, die der oftmals verstörenden Gegenwart Tiefenschärfe verleihen. Unabhängig, eigensinnig und provokant.

Darüber hinaus publiziert Regenauer seine Texte in Buchform. Nach „Der Elefant im Raum“ (2022), den Independent-Bestsellern „Homo Demens“ (2023) und „Truman Show“ (2024) erschien im Februar 2025 seine neue Anthologie „Hopium“, die bei über mehrere Wochen hinweg die Verkaufscharts in diversen Kategorien dominierte. Auch die von ihm gemanagte Vierteljahreschrift GEGENDRUCK ist ein Erfolg in Sachen Investigativ-Journalismus: Von vier Ausgaben konnten sich (Stand: Mai 2025) zwei auf der SPIEGEL-Bestsellerliste platzieren. Aber genau darauf verzichtet der Autor dieser Tage gerne, weil er sich primär der Suche nach Wahrheit verpflichtet fühlt – weswegen seine Bücher grundsätzlich im Eigenverlag erscheinen.
